
Jahresbericht 2013 

 
 
 
 

Überblick 
 
 
Das Berichtsjahr war vor allem von organisatorischen Arbeiten, die mit der Gründung einer 
Bürgerstiftung einhergehen, geprägt. 
 
Die Ortsgemeinden Bassenheim, Kaltenengers, Kettig, St. Sebastian und Urmitz, die Städte 
Mülheim-Kärlich und Weißenthurm sowie die Verbandsgemeinde Weißenthurm haben am 
29. Januar 2013 die Bürgerstiftung in der Verbandsgemeinde Weißenthurm errichtet. 
 
Am 19.02.2013 wurde der Vorstand, bestehend aus den Herren Manfred Kuhn, Herbert 
Nickenig und Josef Hüsges  (Foto von links nach rechts) gewählt. 
 
 

 
 
 
Mit Datum vom 5. März 2013 erfolgte die Anerkennung durch die Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion Trier. 
 
 
 



 
 

Projekte 
 
In ihrem Gründungsjahr hat die Bürgerstiftung bereits einige gemeinnützige und wohltätige 
Projekte/Vorhaben unterstützt: 
 
Der Förderverein Grabkapelle St. Sebastian sowie der Örmser Museumsverein erhielten 
je  einen Zuschuss zur Restaurierung der dortigen Grab- bzw. Friedhofskapellen. Die 
Erhaltung bzw. Wiederherstellung heimischen Kulturgutes ist ein Anliegen der Bürgerstiftung. 
Der Koblenzer Tafel e.V. konnte ein namhafter Betrag zur Unterhaltung eines Sammeltaxis 
zur Verfügung gestellt werden. Die Tafel unterstützt hilfsbedürftige Mitbürgerinnen und 
Mitbürger durch die kostenlose Verteilung von Lebensmittelspenden und nimmt eine wichtige 
Aufgabe im Rahmen der Wohlfahrtspflege wahr. Letztlich konnte die bevorstehende zweite 
Wallfahrt der europäischen Schützenbrüder und – schwestern nach St. Sebastian gefördert 
werden, indem der St. Sebastianus Schützenbruderschaft eine finanzielle Förderung zu 
Teil wurde. 
 
 
 

 
Veranstaltungen 

 
 
Die Bürgerstiftung in der Verbandsgemeinde Weißenthurm präsentierte sich im Oktober des 
Jahres mit einem Informationsstand anlässlich des Unternehmerforums in der Stadthalle 
Weißenthurm sowie anlässlich des Seniorentages in der Kurfürstenhalle Mülheim-Kärlich. 
 
 

                  
 
 
 
 
 

 
 
 



 
 

Finanzbericht 
 
 
Das durch die Gründungsstifter am 29.1.2013 eingezahlte Gründungskapital betrug 66.336,- 
EUR. Das Stiftungskapital konnte im Laufe des Jahres durch Zustiftungen auf insgesamt 
81.136,- EUR erhöht werden. Besonders bemerkenswert ist hier die Einrichtung des 
Stiftungsfonds „Kultur- und Jugendfond Weißenthurm“ in Höhe von 10.000,- EUR. 
 
An Spenden konnten insgesamt 19.100,- EUR vereinnahmt werden, wovon 500,- EUR 
zweckgebunden waren und auch bereits zweckentsprechend weitergeleitet wurden. 
 
Auf der Ausgabenseite standen 4.000,- EUR für die zuvor genannten Projekte sowie 627,21 
EUR an Verwaltungskosten. 
 
 

 
 
 
 
 
 

Aus der Arbeit der Gremien 
 
Am 16.5.2013 hat das Stiftungskuratorium in seiner konstituierenden Sitzung Herrn 
Bürgermeister Georg Hollmann als Vorsitzenden sowie Herrn Ortsbürgermeister Jürgen 
Häfner als stellv. Vorsitzenden des Kuratoriums gewählt. Weitere Beschlüsse des 
Kuratoriums wurden im Umlaufverfahren gefasst. 
 
Der Stiftungsvorstand hat sich nach seiner konstituierenden Sitzung vom 19.2.2013 in 
zahlreichen Arbeitssitzungen  sowie einer weiteren Vorstandssitzung am 28.10.2013 eine 
Geschäftsordnung gegeben, Förderrichtlinien beschlossen, über Förderanträge abgestimmt 
sowie die laufenden Geschäfte der Stiftung geführt. 
 
Die konstituierende Sitzung der Stifterversammlung fand am 20.8.2013 statt. 
 
 
 
 

 
 



 
Presseecho 

 
 
 

 
 
 
 

Die einzelnen Artikel können detailliert auf der Homepage der Bürgerstiftung 
„www.buergerstiftung-weissenthurm.de“ nachgelesen werden. 


